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Holzvergaser-BHKW lohnt sich!
Holzvergaser-BHKW produzieren Strom 
und Wärme aus Holzhackschnitzeln. 
Damit nutzen sie den Rohstoff Holz viel 
effizienter als Hackschnitzelheizungen. 
In der Holz-Kraft-Anlage von Anla-
genbauer Spanner Re² wandelt ein 
Holzvergaser Hackschnitzel in hochrei-
nes Holzgas um. Das Holzgas wird im 
BHKW in elektrischen Strom und Wär-
me transformiert. Die Anlagen sind in 
Leistungen von 30 kWel/73 kWth und 
45 kWel/108 kWth erhältlich. Weitere 
Leistungsklassen sind durch Kaskadie-
rung realisierbar.
Strom und Wärme kann der Betreiber 
selbst nutzen oder zu aktuell attrakti-
ven KEV-Bedingungen in das Strom-
netz bzw. ein Nahwärmenetz ein-
speisen. Aus einem Schüttraummeter 

(SRM) Hackschnitzel erzeugt die An-
lage 200 kWh Strom im Wert von CH 
77 aus der Einspeisevergütung. Dazu 
kommen pro SRM 550 kWh Wärme-
energie im Wert von CH 22. Dies ergibt 
einen Gesamtertrag von rund CH 100 
pro SRM aus Wärme und Strom. So 
finanziert sich die Anlage in wenigen 
Jahren und verdient danach für den 
Betreiber bares Geld. Die Anlagen loh-
nen sich besonders für landwirtschaft-
liche Betriebe mit kontinuierlich hohem 
Wärmebedarf (ca. 100 kW Grundlast) 
und gutem Zugriff auf Hackschnitzel.

Spanner Re2 GmbH
D - 84088 Neufahrn i. NB
Telefon:  +49 8773 70798-243
www.holz-kraft.de

Mus-Max-Holzhackmaschine
Die Firma Zamofing Holzhackerei in 
Schmitten FR setzt bereits das 4. Mal 
auf die Qualität und Dauerhaftigkeit 
einer Mus-Max-Holzhackmaschine.
Der Holzhacker ist auf einem LKW-
Chassis montiert, hat einen Cat-
775-PS-Motor und ist mit seinem Dreh-
gestell beidseitig 90° ausschwenkbar. 
Weiteren Komfort bietet das 3 m lange 
Einzugsband mit einer Einzugsbrei-
te von beinahe 1 m, Einzugshöhe 75 
cm. Mit dem abklappbaren Holzspalter 

werden Bäume mit 1 m Ø problemlos 
gespalten. Der Kran ist mit einer hoch-
fahrbaren Kabine ausgerüstet. 
Wollen Sie die Maschine in Aktion se-
hen? Zögern Sie nicht, sondern verein-
baren Sie mit uns einen Besichtigungs-
termin.
 
G. Huber AG
5426 Lengnau AG
Telefon 056 266 53 53
www.huber-agrartechnik.ch

Reise zu Milkline Italien
Dank langjähriger Zusammenarbeit 
mit dem italienischen Melkmaschinen-
hersteller Milkline hat sich die Firma 
Rindlisbacher AG längst als schweize-
rischer Hauptimporteur für Milkline-
Produkte etabliert. 
Anlässlich der 70. Fachmesse für 
Milchwirtschaft in Cremona lud die 
Firma Milkline zu sich nach Piacenza 
ein. Somit machte sich eine stattli-
che Anzahl von 60 Personen auf eine 
spannende 2-tägige Fachreise.
Nach der Werksbesichtigung ging es 
weiter zum extern gelegenen Ver-
suchsbetrieb. Rund 200 Holsteinkühe 
werden mit einem doppelten 12er-
Side-by-Side-Melkstand gemolken. 
Vor Ort werden zudem die neusten 
Technologien im Melk- und Herden-

management getestet. Am zweiten 
Tag besuchte die Gruppe die Milch-
wirtschaftsmesse, wo alle Teilnehmer 
am Milkline-Stand zum Apéro einge-
laden waren. 
Sowohl der rege Austausch unterein-
ander als auch die Sichtung eines an-
deren Markts gaben den Teilnehmern 
Inputs für den eigenen Betrieb. Rindlis-
bacher AG bedankt sich bei der Firma 
Milkline für die Gastfreundschaft und 
hofft auch bei einer nächsten Reise 
wieder eine so grosse Gruppe nach 
Italien begleiten zu dürfen. 

Rindlisbacher AG
4564 Obergerlafingen SO
Telefon 032 675 33 50 
www.rindlisbacherag.ch

Ökologisch und ökonomisch
Die Euterreinigung steht am Anfang 
jedes Melkvorgangs und ist für die Ge-
winnung des «weissen Goldes» ein ent-
scheidender Faktor. Heutzutage gibt es 
eine Fülle von Produkten zur Euterreini-
gung. Dabei wird auf knapp 30 Prozent 
der Schweizer Milchviehbetriebe die Eu-
terwolle Agroclean® angewendet. 
Der Toggenburger Holzwollefabrikant 
Karl Friedrich Lindner (1908–1966) 
entwickelte in jahrelangen Versuchen 
auf Anregung von Milchbauern der 
Region ein zusatzfreies, trockenes Eu-
terreinigungsmittel – die sogenannte 
«Euterwolle», welche er 1955 das erste 
Mal auf den Markt brachte. Verkürzung 
der Gesamtmelkzeit: Untersuchungen 
des Kompetenzzentrums von Burgogne 
(Simplifier l’hygiène de traite: un moyen 
pour reduire le temps de travail? Cham-
bre d’Agriculture de Saône-et-Loire. 
2009; http://www.sl.chambagri.fr/
divers/recherche.html ) haben gezeigt, 
dass sich die Gesamtmelkzeit mit dem 
Einsatz der Holzwolle als Euterreini-
gung verkürzt. Als Begründung werden 
die taktilen Reize der Holzwolle ange-
geben, die die Kuh besser stimulieren 
und wodurch die Milch schneller ge-
geben wird. Die Berücksichtigung der 
Arbeitszeit wird bei den immer grösser 
werdenden Milchviehherden zu einem 
wichtigen Thema.
Holzwolle versus Feuchttüchlein: In 
einer Vergleichsstudie der Vetsuisse-
Fakultät zusammen mit dem Strick-
hof wurde deshalb die Holzwolle 
(Agroclean®-Holzwolle) einem her-
kömmlichen Feuchtreinigungstuch 
in einer Kontrollstudie gegenüber 
gestellt. Die Resultate wurden in der 
Klauentierpraxis der Österreichischen 
Buiatrischen Gesellschaft veröffentlicht 
(Ruf et. al. KTP 23(103): 109). Die Da-
ten wurden auf einem Hof mit einem 
Viehbestand von rund 100 Milchkühen 
unterschiedlicher Rassen erhoben. In 
der Studie wurden 65 laktierende Tiere 
der Rasse Holstein-Friesian aufgenom-
men. Die Tiere standen mehrheitlich in 

der 3. Laktation mit durchschnittlich 
162 Laktationstagen. Zweimal täg-
lich wurden die Tiere in einem 16er-
Melkkarussell der Firma GEA Farm 
Technologies vom Stallchef gemolken. 
Zuerst wurden mit den im Betrieb seit 
Langen eingesetzten Feuchttüchern 
Profilac Dermacel®, Dermapré® 
(GEA Farm Technologies) die Basisda-
ten erhoben. Danach wurde auf die 
Holzwolle Agroclean® (Lindner Suisse 
GmbH) umgestellt und nach einer An-
gewöhnungszeit von 17 Tagen die Ver-
suchsdaten erhoben. Das Melksystem 
lieferte automatisch Daten über die 
Milchmenge, den mittleren Milchfluss, 
das maximale Minutengemelk und 
die Dauer des Melkvorgangs. Zudem 
wurde die Dauer der Melkvorberei-
tung (Euterreinigung bis Anhängen 
des Aggregats) erfasst. Am Schluss der 
Erhebungsdauer wurden von jeder Kuh 
zwei Milchproben entnommen, um die 
Milchinhaltsstoffe zu analysieren und 
eine bakteriologische Untersuchung zu 
machen. 
Die Mehrheit der gemessenen Para-
meter zeigten keinen Unterschied zwi-
schen der Anwendung von Holzwolle 
(Agroclean®) zur Euterreinigung im 
Vergleich zur Euterreinigung mit her-
kömmlichem Eutertuch. Tendenziell 
war jedoch die Milchmenge der Holz-
wollegruppe im Mittel um 1kg Milch 
pro Tier und Tag erhöht und das bei 
durchschnittlich 5 Sekunden kürzerer 
Gesamtmelkzeit pro Melkdurchgang. 
Bei einer Herdengrösse von 100 Tieren 
ergibt sich rund 100 Liter mehr Milch 
in einer rund 15 Minuten kürzeren 
Gesamtmelkzeit pro Tag. Diese Studie 
zeigt auf, dass das Naturprodukt Agro-
clean® in der Euterreinigung absolut 
konkurrenzfähig ist.
Roger Bolt, Strickhof

Strickhof
8315 Lindau ZH
Telefon 058 105 98 53
www.strickhof.ch

Swissherdbook senkt den Tarif
Die Trächtigkeitsanalyse Fertalys kostet 
neu nur noch Fr. 9.50 pro Probe. Swiss-
herdbook senkt den Tarif rückwirkend 
per 1. Juli 2015. Der Trächtigkeitstest 
Fertalys ist eine Erfolgsgeschichte. Im 
ersten Jahr der Einführung wurden 
knapp 65 000 Kühe auf ihre Trächtig-
keit in der Milchprobe analysiert. Die 
Nachfrage nach dieser Dienstleistung 
von Swissherdbook ist ungebrochen.
Dank dieser grossen Anzahl kann die 
Analyse nun günstiger ausgeführt wer-
den. Swissherdbook senkt deshalb den 

Endpreis von Fr.12.– auf Fr. 9.50 exkl. 
MWSt. pro Milchprobe, rückwirkend 
per 1. Juli 2015.
Somit lohnt es sich noch mehr, die 
Kühe ab dem 28. Trächtigkeitstag mit 
Fertalys untersuchen zu lassen. Fer-
talys – ein Beitrag für ein effizientes 
Fruchtbarkeitsmanagement.

Swissherdbook
3052 Zollikofen BE
Telefon 031 910 61 16
swissherdbook.ch

UFA 207 plus mit neuer Rezeptur
Die Aufzuchtkälbermilch UFA 207 plus 
wird nach einer neuen Rezeptur pro-
duziert. Aktuelle Erkenntnisse aus di-
versen Versuchen sind in die Auswahl 
neuer Zusatzstoffe eingeflossen. Ein 
Aromastoff verbessert die Aufnahme 
auch in Stressphasen, und ein spe-
zielles Säurekonzept unterstützt das 
Verdauungssystem der Kälber. Ziel ist 
eine gesteigerte Futteraufnahme, eine 
optimierte Verdauung und schlussend-
lich ein noch besseres Wachstum. 
UFA top-paleo ist eine neue Wirk-
stoffspezialitat, die (über den Zudosie-
rer) in die Milch eingemischt werden 
kann. Sie besteht aus Vitaminen, Spu-
renelementen (Eisen), Milchsäurebak-
terien, Polyphenolen und anderen An-
tioxidantien. Polyphenole stärken die 
Abwehrkraft der Kälber, senken das 

Durchfallrisiko und begünstigen hohe 
Zunahmen, bestätigt die Praxis.

UFA Wil  058 434 13 00
UFA Sursee 058 434 12 00
UFA Zollikofen 058 434 10 00
UFA Puidoux 058 434 09 00
www.ufa.ch

Guter Start in die Laktation
UFA start-fit ist die ideale Tränke für 
die Kuh nach dem Abkalben. Enthalten 
sind schnell verfügbare Energie und 
alle Wirkstoffe, die in der heiklen Pha-
se nach der Geburt benötigt werden. 
Mit der UFA-start-fit-Tränke kann das 
Flüssigkeitsdefizit ausgeglichen und 
die Gefahr einer Labmagenverlage-
rung verringert werden.
Vorteile von UFA start-fit: 
Erhöht den Blutzuckerspiegel dank 
schnell verwertbarem Traubenzucker. 
Lebendhefen und wirksame Puffer-
substanzen unterstützen den Pansen. 

Fördert den Appetit und die Vitalität 
der Kuh nach dem Abkalben.
Einsatz: 800 g UFA start-fit in 30 l 
handwarmes Wasser einrühren und 
direkt nach dem Abkalben vertränken. 
Anschliessend handwarmes Wasser ad 
libitum anbieten.

Beratungsdienste
UFA Wil  058 434 13 00
UFA Sursee 058 434 12 00
UFA Zollikofen 058 434 10 00
UFA Puidoux 058 434 09 00
www.ufa.ch

Schlank, gross, kräftig
Schlank, gross und kräftig zeigen sich 
die Scherenbühnen PB S171-12ES und 
PB S225-12ES der Serie PB TOP 12. 
Beide Bühnen überzeugen mit enorm 
kompakten Gerätemassen mit nur 1,22 
m Breite bei erstaunlichen 17,10 m (PB 
S171-12ES) bzw. 22,50 m Arbeitshöhe 
(PB S225-12ES). Kraftvoll nach oben 
geht es dabei mit 400 kg Tragkraft bei 
der PB S171-12ES und 450 kg Tragkraft 
bei der PB S225-12ES – und das auf 
der kompletten max. 3,90 m × 1,20 m 
grossen Plattform. Diese Features ma-
chen die Bühnen unter Einbeziehung 
der weiteren technischen Eigenschaf-
ten in ihrer jeweiligen Klasse absolut 
einzigartig. Ausgestattet sind die Ar-
beitsbühnen jeweils mit einem emissi-
onsfreien elektro-hydraulischen Antrieb 
und einer serienmässigen Differential-
sperre. Dies sorgt auch bei langen Ar-
beitszyklen für die notwendigen Kraft-
reserven und trotzt selbst schwierigen 
Zu- und Auffahrten mit bis zu 25% 
Steigung. Enge Durchfahrten und be-
engte Platzverhältnisse stellen für die 
S171-12ES und S225-12ES im Einsatz 
ebenso kein Problem dar: Neben dem 
schlanken Gerätedesign sorgen die vor-
handene 90°-Lenkung und ein enorm 
geringer Wenderadius für die nötige 
Flexibilität. Alle Funktion der Bühnen 
(fahren, heben, senken) erfolgen dabei 

proportional, was angenehm feinfühli-
ges und ruckfreies Arbeiten garantiert. 
Für optimale Standsicherheit sorgt das 
patentierte PB-Stützensystem. Mit nur 
einem Knopfdruck nivellieren sich die 
Maschinen automatisch innerhalb we-
niger Sekunden in einen Bereich von 
0 bis 0,3 Grad. Dies ermöglicht einen 
exakten senkrechten bzw. parallelen 
Hub direkt am Objekt. Der 380-mm-
Stützhub nivelliert auch die Höhe einer 
gängigen Bordsteinkante aus. Somit 
eignen sich die beiden Scherenbüh-
nen PB S171-12ES und PB S225-12ES 
beispielsweise ideal für Innenstadt-
arbeiten auf gängigen Gehsteigen bei 
begrenzten Platzverhältnissen. 
Eine Innen- und Aussenzulassung ist 
demnach selbstverständlich und eine 
Verfahrbarkeit in voller Höhe runden 
das Profil der Scheren gelungen ab.
Mit ihrem einmaligen Leistungspaket 
bieten die beiden Scherenbühnen PB 
S171-12ES und PB S225-12 ES letzt-
lich eine innovative und flexible Lö-
sung für eine Vielzahl von unterschied-
lichen Einsatzgebieten.
Arbeiten auf höchstem Niveau.

UP AG
8910 Affoltern a. A. ZH
Telefon 044 763 40 60
www.upgroup.ch

Neuseeländer vor Schweizer
Der Schweizer Christophe Geissler si-
chert sich den 2. Platz hinter dem Neu-
seeländer Jason Wynyard, der seinen 
WM-Titel hart verteidigte.
Keiner macht schneller Kleinholz aus 
mächtigen Blöcken: Jason Wynyard 
aus Neuseeland bewies bei der Stihl-
Timbersports-Weltmeisterschaft 2015 
einmal mehr sein Können und errang 
seinen siebten Weltmeistertitel. Der 
Schweizer Christophe Geissler sicher-

te sich Silber vor Brayden Meyer aus 
Australien. 
Insgesamt zwölf Sportler aus ebenso 
vielen Nationen traten bei der WM vor 
rund 2500 Zuschauern in der ausver-
kauften Arena im polnischen Poznan 
an.

Stihl Vertriebs AG
8617 Mönchaltorf ZH
www.stihl-timbersports.de




